
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (18:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Jungen 15

TSG Lützelsachsen : TSV Neckarau 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

TSG Lützelsachsen verliert knapp gegen TSV Neckarau

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:20 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Neckarau ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Jungen 15 gegen die TSG
Lützelsachsen. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe David Nordheimer den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Lange dagegenhalten konnten Kempgens / Zheng beim 2:3
gegen Rönsch / Nordheimer. Das Spiel verloren Kempgens / Zheng dennoch im 5. Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Zhao / Kempgens das Spiel gegen Pinter / Chrominski mit 1:
3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Mika Kempgens eine Niederlage in vier Sätzen gegen Timo Adrian Rönsch
kassierte. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 0:3. Beim 3:0-Sieg gelang es
Zhongtian Zheng die Gastspielerin Marla Maria Pinter in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile, bis Haimin Zhao seine 2:3-Niederlage
gegen David Nordheimer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Dominik Chrominski konnte Arne Kempgens den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Mika Kempgens gewann im Anschluss hingegen
sein Spiel gegen Marla Maria Pinter sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
12:10, 11:4, 11:5. Zhongtian Zheng hatte im Spiel gegen Timo Adrian Rönsch am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für Zheng und 8:1 für Rönsch seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann dann Haimin Zhao sein Match gegen
Dominik Chrominski noch mit 4:11, 8:11, 11:8, 11:8, 11:8. Der Stand vor dem letzten Duell des
Tages hieß damit 4:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David Nordheimer konnte Arne Kempgens
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Durchgänge knapp mit nur zwei Ballwechseln
Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach 40 Punkten beendete dritte Satz. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des TSV Neckarau zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Lützelsachsen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK Wallstadt am 21.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Neckarau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Weinheim-
West am 21.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Lützelsachsen

Doppel: Kempgens / Zheng 0:1, Zhao / Kempgens 0:1 
Einzel: M. Kempgens 1:1, Z. Zheng 2:0, H. Zhao 1:1, A. Kempgens 0:2 
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 TSV Neckarau
Doppel: Rönsch / Nordheimer 1:0, Pinter / Chrominski 1:0 
Einzel: T. Rönsch 1:1, M. Pinter 0:2, D. Nordheimer 2:0, D. Chrominski 1:1


